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im Mai, 1845. 


und den angrenzenden Staaten. 
„Ohio, 
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Gehalten zu Lanka 
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Zuſammenkuuft und Gottesdienſt. 


Einem fruͤhern Beſchluſſe gemaͤß verſammelte ſich die Allgemeine 
Evangeliſch⸗Lutheriſche Synode von Ohio, zu Lankaſter, O., Sams⸗ 
tags vor Trinitatis, den 17ten Mai, 1845. Es wurde wie gewoͤhn⸗ 
lich, Nachmittags Vorbereitung fuͤr's heilige Abendmahl gehalten, wo 
bei Paſtor G. Bartels Aber 1. Cor. 11, 28. in deutſcher Sprache pre⸗ 1 
digte. Abends predigte Candidat Selle gleichfalls in deutſcher Spra⸗ ; 
che uͤber 2. Theſſ. 2, 15—17. Sonntags, 10 Uhr, hielt Paftor 
Schweizerbarth die Abendmahls⸗Predigt, Text: Joh. 16, 5— 
worauf das heilige Abendmahl ausgetheilt ward. 
Nachmittags 3 Uhr hielt der Ehrw. Prafident, Paſtor Wagenhals, 
die Paſtoral⸗Predigt, Text: 2. Tim. 2, 15.—Abends predigte daſelbſt 
in der engliſchen Sprache Paſtor Roof über Spr. Salom. 15, 8 u. 9. 
In der Presbyterianer⸗Kirche predigte der Ehrw. Profeſſor Thuͤm⸗ 
mel von der Sid Carolina Synode, Vormittags 11 Uhr, uͤber 2. Mof. 
14, 15. in der engliſchen Sprache. Abends predigte Candidat 2 
daſelbſt in derfelben Sprache, über Hab.3,17—19. 
Paftor A. Bartholomew predigte in der Methodiſten⸗Kirche, Vor⸗ — 
mittags, uͤber Matth. 10, 82 u. 38. in der engliſchen Sprache. | : 
Es predigten ebenfalls mehrere Bruͤder in verſchiedenen Landgemein⸗ 
den an dieſem Tage. Auch ward jeden Abend waͤhrend der Woche, 
bis Samſtag, in der Lutheriſchen Kirche Gottesdienſt gehalten; in an⸗ 
dern Kirchen ward ebenfalls mehrmals gepredigt. 
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Verhandlungen der Synode. 
Erſte Sitzung. 


Montag, den 19. Mai, 9 Uhr. 


De Ehrw. Praͤſident erdffnete die Sitzung mit Geſang und Gebet. 
Die Namen der Prediger wurden verleſen und * waren mit Ab⸗ 
| geordneten 
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Namen der Prediger. 
Paſtor 8. Leiſt, 


„ S. Kaͤmmerer, 


H. 
„ 

J. Bagels, 
„ J. Manning, 

J. Gruber, 
Coloredo, 
Prof. F. Winkler, 
Paſtor J. A. Roof, 

„ A. Bartholomew, 


ww B. Pope, 

” G. Spaͤngler, , 

„ G. Bartels, 

* 7 Minner, 


— 
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Sihler, Dr 
Cand. A. Hordorf, 

„ P. Gaſt, 

„ C. Adam, 

„ A. Toner, 

” C. Schulze, 

„ G. Kranz, 

„ A. Selle, 

Schladermundt, 

„ C. G. Reichert, 

9. 
Abrecht, 
~ 
A. Ernſt, 
„ W. Richmann, 
„ E. Melsheimer, 
„ J. Hurſch, 

T ke 
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Post-Offite. Abgeordnete. 
Tarlton, Fairſield Co., P. Leiſt. 
nesville, O., 


A. Schneider. 
— r Co. W. Schelly. 
„Preble ,, H. Kießling. 


New Bedford, J. Bohleber. 
Detroit, Michigan 


nnapolis, rtholomew 
Wooster, O., 
North Jack ſon, Trumb 
Newcomerstown, 


Wapakonetta, 


„D. Weißel. 


* 
M. Bonnet. 


J. Derſcem. 


| D. L. Kramer. 
Liberty, Crawford Co., 
Lima, Allen Co., 


Neu Germantown, Ind. 
Fairview, Butler Co., Pa. 
Neweisbon, O., 
Springfield, O. 


ower Sandusky, Schoch. 
Amanda, Fairfield Co., G. — 


Marysville, Union Co., F. L. Geer. 
Sugargrove, Fairf.,, C. 
Canton, O., Ph. Sei 
Greenville, Dark Co., J. Klapp. 
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„ J. H. Bernheim, 


4 
S. S. Klein, 
„ F. C. Becker, 
„ C. Spielmann, 
„ J. C. Junge, 
aware, Willy. 
Zanesville, 
— Somerſet, 
Lankaſter, 
Pomeroy, 
Dayton, 
Bechler. 
| anesville, 
Sparks, 
4 n, mit Endfhulbigumg: 
1 Paſtor H. Huet, 
nſchneider, „ J. Mechling, 
if 
» 
1 


Paſtor J. J. Beilhar z., Puaſtor M. Kuchler, 
„ J. Krauß, „ D. Rothacker, 
Cand. F. W. Fuhrmann, 1 A. B. Bierdemann, 


„ —Jenſen, 

„ Abr. Bartholomew, J. 3. 

„ J. D. Nonnemacher, 

Abweſend waren, ohne Entſchuldigung: 
Paſtor A. 

” E. Melsheimer, hnert, 
„ Kranz, | ” 9.5 R. Miller, 
Gand. J. Cand. 

Candidat 


— Hermann. 


Die Wahl fuͤr Beamte wurde nun gehalten, 2388 la 
menmehrheit wurden erwaͤhlt: 
Paſtor 8 Hane, als Praͤſident; | 
als Selretaͤr; 
Abggeord. M. Neu, als Schatzmeiſter. 


Paſtor S. Kammerer 2 Herrn Lehmann als Sekretaͤr fir ihn 


me diu agiren, und nahm ſodann ſeinen Sitz ein. 


Die Ehrw. Profeſſor Thümmel und Paſtor Schneider von der Süd⸗ 


Synode, erhielten als Sitze in der 
ynode. 

Es meldeten ſich als Applikanten: Herr A. Schmidt, C. Reſchke, 
J. P. Conradi, A. Conradi, A. Schuͤrmann, R. wah A. Saupert. 
Die Herren Candidaten reichten ihre Predigten und Tagebuͤcher ein, 
die verſchiedenen Paſtoren zur Durchſicht uͤbergeben wurden. 

f ward 
Be . loſſen, daß wabrend dieſer Sitzung kein Glied der Sy⸗ 
irgend einen Vorſchlag laͤnger als zehn Minuten und mehr 
py zweimal reden ſoll. 

Der Praͤſident beſtimmte folgende Committeen zur Berichterſtattung 
uͤber eingelaufene Schriften. 

1. Committee, Cand. Reichert und Albrecht und Abgeord. Va⸗ 
lentin, die unvollendeten Geſchaͤfte der letztjaͤhrigen Sitzung anzu⸗ 
zeigen. 

2. Comm., Paſtor Schweizerbarth und Becker, Abg. Weißel. 

8. Comm., Paſtor Sihler, Cand. Hordorf und Abg. W. Nuß. 

4. Comm., Profeſſor Winkler, Cand. Ernſt, Abg. Geer. 

5. Comm., Paſtor Bartels, „und Abg. N. Bonnet. 
6. Com m., Paſtor Klein und ruber, Abg. a Kießling. 
7. Comm., Candidat Schulze, Hurſch und 1 die * 


. 


handlungen von andern Synoden durchzuſehen. 
8. Comm., Cand. A. Selle und J. Schladermundt. 
11. Comm., Paſtor Manning und Junge, und Abg. n über 


Standard⸗Papiere. 
Vertagt bis 3 Uhr. Gebet von Paſtor Becker. 
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Wong, 3 | 
Gefang und Geet vn 
Der Prafident beſtimmte die te Committee: Cand. Gat 


und Richmann, und uͤbergab ihr einige jetzt erſt eingelaufene ay 


Candidat Reichert legte nun folgenden Bericht vor. 
Bericht der erſten Committee. 


8 de findet in den Verhandlungen von 1844, folgende 
zur gegenwaͤrti Sitzung Geſchaͤfte: 1) Seite 15: 
cin herzlichen Wunſch der 6ten Committee, daß auch dieſer Körper 
ber Cathe der auswartigen Miſſion kraͤftig annehmen moͤge. 

oY Gis 17; Den Beſchluß, daß die Paſtoren Kranz, Faſt und 


d beſtimmt ſeien, einen Plan abzufaſſen, nach welchem 1 


Direktorium der jahrlich Bericht erſtatten konne hber das Se⸗ 
minar; und dieſen Plan bei der naͤchſten Synode vorzulegen. 3) 
Seite 19: Den Beſchluß der Aten Sitzung der er Conferenz 
des öſtlichen Diſtrikts, daß wir hiemit die Evang. Luth. Synode von 
Ohio erfuchen, diejenigen Synoden anzuzeigen, die ſich lutheri fd 
neunen, aber nach der Anſicht der Synode nicht lutheriſch 
find.“ 4) Seite 26: Den Beſchluß, daß das Anſuchen der Bitt⸗ 
ler (Dr. Sihler, Cand. Ernſt, Forſchner und Burger) um Wy. 
weier Worte in der Austheilungs⸗Formel bei der Feier des heil 
gen dmahls, bei der naͤchſten (oiefer) Sitzung zur Sprache kom⸗ 
| ei 


obigen Bericht wurden bie 
I. und 2, bis zur Vollendung anderer wichtiger Si nia der Ste 


Punkt auf unbeſtimmte Zeit, und der Ate ins nene verſchoben. 
Biſchef legte vor den 
Bericht der zweiten Committee. 


Die zweite Commitee berichtet der 


A. & B. ſind iſſe der Gemeinden in Loudonville und Wooster, 
O., worin ſie den Wunſch ausdrücken, Herrn Ph. Conradi ferner als 
ihren Prediger * behalten. Die Committee ſchlaͤgt vor, daß Herr 
Conradi zum Examen zugelaſſen werde. 

C. Ein Empfehlungsſchreiben des Vorſtands des Evang. Send⸗ 
Vereins fir deutſche Proteftanten in Nord Amerika, zu Gunſten ihrer 
lieben Sendboten Ph. und A. Conradi; datirt: Praunheim, den Ziſten 


D. E & F. Zufriedenheitsſchreiben von den St. Samuclis-, St. 
Peters: und Zioné-Gemeinden in Hamilton County, worin fie den 
Wunsch ausſprechen, Hrn. A. Conradi ferner als Un zu be⸗ 


* 
* 
q 
i 
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halten. Letztere Gemeinde bittet die um Unterſtuͤtzung zum 
Bau einer Kirche. Die Committee ſchl ny vor, daß A. Conradi 
ebenfalls zum Examen zugelaſſen werde, und daß die Zions⸗Gemeinde 
den Nr der Synode zur Unterſtützung empfohlen ſei. 
Ein Empfehlungsſchreiben des Curatoriums der 
b. Hauſes, datirt: Horn, bei Hamburg, den Iten Apri 
1844, zu Gunſten des Herrn A. Conradi. 0 
H. Eine Empfehlung des Miſſions⸗Candidaten Robert Grätz aus 
| Berlin, von Hrn. Prediger Goßner, datirt: den Sten Mai, 1844. 
I. Ein Zeugniß der Reife von der koͤnigl. adie’ — 
baie: Bertin, den 10ten Oktober, 1844, fuͤr denſelben Cand 
K. L & M. Gͤͤnſtige Zeugn iffe für 
828 von der Pruͤfungs⸗Commiſſion der Schullehrlin 2 datirt: 
lbach, den 25ſten September, 1841; ferner, von der koͤnigl. bair. 


Schullehrer⸗Seminars, datirt: Altdorf, den V5ften 
N & 0. Eine Empfehlung des A. Schmidt aus Maclin: 


burg an die Synode von Ohio, von Seiten des Dresdener Vereins zur 


Unterſtuͤtzung der Ev. Luth. Kirche in Nord Amerika, gay © Dres⸗ 
den, den 18ten Auguſt, 1844; ferner eine Empfehlung zu Gunſten 


deſſelben Herrn, von Karl Graul, Direktor des Miſſions⸗Vereins der 


Ev. Luth. Kirche, Dresden, den 18ten Juli, 1844. 


P&G. Alabemiſche Zeugniſſe von den Profelforen der 


Erlangen, daß Herr Schmidt die Vorleſungen mit vorzuͤglichem Fleiße 
benutze babe ; und ein Sittenzeugniß von derfelben Univerſitaͤt. 


R. Eine Bittſchrift der Ev. Luth. Gemeinde zu Cleveland, Herrn 


Schmidt zu ordiniren.— Der Ausſchuß ſchlaͤgt vor, daß er zum Eras 
men hinzugelaſſen werde.— 
E „Becker 

Weißel, Co m mittee. 


Der Borfthlag des Ausſchuſſes hinſichtlich der Zions⸗Gemeinde ward 


angenommen. ind der des Berichts ins verſhaben. 


Die dritte Gounnittee berichtet chrerbietig: 


A. Iſt ein Zufriedenheits⸗Zeugniß der Gemeinde von Riclond 


Townfhip, Marion County, Ohio, mit Herrn Schladermundt, uber 
deſſen Weggehen, Kraͤnklichkeit halber, ſie herzlich leid tragen. 

B. Ein Zeugniß der Zufriedenheit der deutſchen vereinigten luthe⸗ 
riſchen und reformirten inde zu Columbus, mit Herrn C. Mees; 
fie bittet ihn in ihrer Mitte zu laſſn. 


C & D. Zufriedenheits⸗Zeugniſſe von — in Allen, Put: , 
nam und Logan Co. enn A. Toner, für den fie um Erneuerung 


— 
> — — 


der Licenz bitten. 
E. — der Gemeinden zu St. Michucis, Mating, | Rew Lis⸗ 


bon und St. | 
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eet. feine Abweſenheit mit Familien⸗Verhaͤltniſſen e 


6. — verſchiedener Gemeinden mit Hrn. J. Hurſchz ſie bitten ihn 
noch Langer behalten zu durfen. 


H. Iſt ein Schreiben des Herrn 3.3 Safe ite 


Sekretaͤr der Synode, enthaltend feine Amtsverrchtungen und 57,50 
fuͤr die Synodal⸗Kaſſe. 


I. Ein Zufriedenheitszeugniß der Gemeinde von Galion, Richland 
County, mit Herrn Schladermundt, deſſen Weggang, ſeiner Kraͤnklich⸗ 
keit halber, ſie ſehr bedauert. 

K. Ein Schreiben von Paſtor Küchler in Erie, Pa., in welchem er 
verſchiedener Gruͤnde wegen fuͤr ſein Nichterſcheinen um Entſchuldi⸗ 
gung bittet, ſeine Amtsgeſchaͤfte angiebt und der Synode den Segen 
des Herrn wünſcht. 

L. — von Paſtor D. Schuh, worin er anzeigt, daß er die Gee 
meinde in Cleveland nicht — bediene, und der diesjaͤhrigen Sitzung 
der Synode nicht beiwohnen koͤnne, e 
des Herrn wuͤnſcht. 

M. Eine Zufriedenheitsſchrift einer Gemeinde in Allen County, | 
Ohio, mit Herrn A. Toner. Die Gemeinde wuͤnſcht ihn zu behalten. 

N. — einer Gemeinde in Allen County, O., hinſichtlich eines un⸗ 
genannten Predigers. 

0. Ein Schreiben von Condidat Abr. Bartholomew, 


Betreff des Columbus Seminars weitlaͤuftig ſeine —— 
Sihler, 
Wendel Kautz. 


Der a ward zur Berathung aufgenommen, alles von A—I. ins 
Miniſterium verwieſen und auf K. & L. Beſchloſſen, daß die 
Paſtoren Schuh und Kuchler entſchuldigt ſeien. 

M. ward ins Miniſterium, und O. e des Seminar⸗ 
Berichts 


Di vierte Committee hat die Ehre, a 
zu berchenn 


A. 2 Schreiben an Biſchof Schweizerbarth, aus * hervor⸗ 
geht, daß die erſte, von ihm im Auftrage der Synode von Canton 1842 
in Deutſchland beſtellte Sendung von 36 Concordienbuͤchern mit dem 
Schiffe Johannes verloren gegangen, daß aber jetzt eine zweite Sen⸗ 
dung von 36 Stuͤck angekommen iſt und in den Sanden des Biſchof 
Schweizerbarth ſich befindet. 

B. Ein Schreiben von Paſtor Krauß in Bucyrus, enthaltend eine 


dem Seminar in Columbus einen Prediger fir vier ſeiner bisherigen 
Gemeinden zuzuſenden. Er berichtet, daß er durch Br. Schlader⸗ 
mundt feine Collekte uͤberſendet, und giebt ſeine Amtsgeſchaͤfte an.— 


Entſchuldigung ſeines Nichterſcheinens wegen, und eine Bitte, ihm aus ³ 
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daß Paftor Krauß wegen feines Ni einens ent: 
Hurd und daß der Punkt, wegen Zuſendung eines Predigers, ins 
verſchoben werde. 
nſcht entſchuldigt zu fein nes Nichter⸗ 
inens, und giebt Kränklichkeit als Grund au. Er meldet, duß er Te 
der ſogenannten Pittsburg Synode anzuſchließen gedenke. Vor⸗ 1 
ch daß ſeine Abweſenheit entſchuldi 
F. Sind Schreiben von den den der Candidaten 
Kranz, Richmann und Reichert, Aber Lehre und Wandel derſelben ein 
— Bn Zeugniß gebend, und bittend, ſie den Gemeinden als Lehrer und 
zu laſſen. E Bray zugleich $2,00 fir die Sy⸗ 
deaf. Vor ſchlag: Mit Freude über die guten Zeugniſſe 
Haag die Committee vor, daß über die Geſuche der Gemeinden im 
iniſterio verhandelt werde. 
8. Ein Sendſchreiben an die lutheriſche Synode von Ohio, von \ 
einer im September 1844 zu Leipzig gehaltenen Conferenz, beſtehend 
aus Gliedern und Dienern der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche aus dem 
Sachſen, den ſaͤchſiſchen Deringer, den Anhaltiniſchen 
eußiſchen Laͤndern, Preußen, Hannover, Baiern, Wire 
und Lauenburg. Das Schreiben iſt unterzeichnet! im Namen und A 
träge ſaͤmmtlicher Theilnehmer der Conferenz, von dem Praͤſes derſel⸗ 
ben Dr. A. G. Rudelbach, Conſiſtorialrath, intendent und Paſtor 
primarius zu Glauchau. Die Committee ſchlägt vor daß dieſes 
unſerer Kirche dieſes Landes ſo freundlich entgegenkommende mende Send⸗ 
ſchreiben vorgeleſen werde. 
H. Eine Bittſchrift an eine Ehrw. Synode, unterzeichnet von Dr. 
W. Sibler, und den Candidaten A. Ernft, J. M. Forſchner und J. 
G. Burger. Die Committee ſchlägt vor, daß auch n 
ben dͤffentlich verleſen werde. — Unterzeichnet: 
Geſuch um die le Committee, 
Br. Bierdemann auch ferner 418 Prediger behalten zu 3 
No. 8. Iſt ein Brief des Ehrw. J. H. Bernheim Er ue 
digt ſeine Abweſenheit durch Krankheit, und i der Synode den 
Segen des Herrn zu ihren Verrichtungen, verſchiedene wichti 
Vorſchlaͤge vor, und feine des dit 
lichen Synodal⸗Bezirks 
No. 9. Iſt eine Beilage zu No. 8., eine Empfehlung des ens. 
Candidaten Kranz zur Ordination. 
Die Committee ſchlaͤgt vor, daß Br. Jenſen, Vater Weigandt ian 
Gand. Nonnemacher, Fuhrmann und Bierdemann, fo wie auch Ehrw. 
Praͤſident Bernheim entſchuldigt, die Briefe der Candidaten Nonne⸗ 
macher und Bierdemann, und das Schreiben von Praͤſident Bernheim 
— und der Candidaten im Muniſterio 
B. Pope, 
M. Bonnet. 
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ward ale berathendes 


Eröffnet mit Geſang und 1 
Paſtor Richter von der Synode von 


Mitglied aufgenommen. 


auf den Tif 


jetzt 


man kaum erwarten, ieſe neu n 

Wenn übrigens die Verdffentlichung dieſer Schriften in ihrer 
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3 4 Gruber erdffnete die Sitzung mit Geſang und Gebet. 
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| asder, und Direktor L. Heyl in He vor 
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G. Jenſenz er bittet wegen 


und wänſcht der Synode den Segen des 


bei, von ſeiner inde, fo wie $1,00 für die Synodalkaſſe von ihm 


gen 1 himweiſt. 


Br. Bierdemann auch ferner als Prediger behalten zu duͤrfen. 
digt feine Abweſenheit durch Krankheit, und wuͤnſcht der Synode den 


ng, out triftigen Grunden, und wunſcht der Ehrw. Synode den 
No. 2. Iſt ein Schreiben des Ehrw. G. H. Weigandt, in welchem 
er wegen ſeiner Abweſenheit die Ehrw. Synode um Entſchuldigung 
bittet, aus Grund an Alters ſchwaͤche; er giebt ſeine Amtsgeſchaͤfte an 


No. 3. — des Chr. D. Ronnemacher von Saͤgerstown, Pa.— 
Nach der Bitte um Entſchuldigung giebt er ſeine Amtsgeſchaͤfte an, 
und berichtet, daß in einer ſeiner Gemeinden Schwierigkeiten durch Ein⸗ 
dringen der neuen Maasregeln entſtanden ſeien. Er bittet den Ehrw. 
Praͤſidenten der Synode, fo wie dieſe uberhaupt, um Rath, wie er ſich 
dabei zu verhalten, und um 4 achricht deswegen. 
„No. 4. — von Ehrw. F. W. Fuhrmnnn; er bittet um Entſchul⸗ 
digung, giebt ſeine Amtsgeſchaͤfte an, und berichtet von mehrern Amts⸗ 
beſuchen in Putnam County und bei Fort Jennings. Er legt ſeinem 
Briefe 5 12,00 für die Oſt⸗Indiſche Miſſion und fir arme Studenten 


ſelbſt. Auch bezieht er ſich, hinfidhtlidy eines, der weſtlichen Diſtrikt⸗ 
Synode bekannt gewordenen, Angriffes auf ſeinen Charakter, falls 
derſelbe erneuert werden ſollte, auf ein sub No. 5. angeſchloſſenes Zeug⸗ 
niß ſeiner Gemeinde, in welchem der Kirchenrath ein gutes Zeugniß 
ihm ausſtellt, und auf ſeine Wiedererwaͤhlung mit 110 Stimmen ge⸗ 


= 


No. 6. — von Ehrw. A. Bierdemann. Er befindet ſich in einer 
grofen Gewiſſens⸗Bedenklichkeit, bittet wegen ſeiner Abweſenheit um 
ntſchuldigung, und tragt der Synode, hinſichtlich der erwaͤhnten Ge⸗ 
wiſſensſache eine beſondere Bitte vor. „ . 
to. 7. Ein Zeugniß von dem Kirchenrath der deutſchen, evangeli⸗ 
ſchen Gemeinde zu Maſſillon ausgeſtellt, in welchem Bruder Bierde⸗ 
mann ein gutes Zeugniß uber fein: Betragen und Lehre gegeben, das 
Geſuch um Ordination unterſtuͤtzt und der Wunſch ausgedrückt wird, 


No. 8. Iſt ein Brief des Ehrw. J. H. Bernheim. Er eutſchul⸗ 


Segen des Herrn zu ihren Verrichtungen, legt verſchiedene wichtige 
Vorſchlaͤge vor, und berichtet ſeine Amtsgeſchaͤfte als Prafident des 
lichen Synodal⸗ Bezirks. 
No. 9. Iſt eine Beilage zu No. 8., eine Empfehlung des Ehrw. 
Candidaten Kranz zur Ordination. 
Die Committee ſchlaͤgt vor, daß Br. Jenſen, Vater Weigandt und 
Cand. Nonnemacher, Fuhrmann und Bierdemann, ſo wie auch Ehrw. 4 
Prafident Bernheim entſchuldigt, die Briefe der Candidaten Nonne⸗ 1 
macher und Bierdemann, und das Schreiben von Praͤſident Bernheim 
vorgeleſen, und der Empfehlung des Candidaten Kranz im Miniſterio 
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dieſer Committee ward zur Berathung aufgenommen. 
Sealer we daß die genannten Glieder, mit Ausnahme des 
Candidaten 4 W. Fuhrmann, entſchuldigt werden; ferner daß 
Candidat Nonnemacher angerathen ſei, falls er nicht von ſeinen Ge⸗ 
meinden ausgeſtoßen werde, bei ihnen auszuhalten, und das Wort 
Gottes nach der Seite des Angriffs fraftig zu handhaben. 
Das Verleſen des Briefs und der Zeugniſſe von Candidat Bierde⸗ 


mann ward in das Miniſterium verwieſen, ſo wie auch das Geſuch der 


Gemeinden des ria oan G. won um ſeine Ordination. Pruͤſident 

dag Brief der Conmittee wieder 
e oſſen, 4 

werde, mit der Weifung, daß dieſe daruͤber der Synode Vorſchlage 


mache. 
Der Beſchluß wegen Beifügung des Sendbriefs von Leipzig zu den 
Synodal⸗ Verhandlungen ward wieder in Erwaͤgung gezogen, und es 


wurde ſtatt deſſen 


Beſchloſſen, daß dieſe Schrift nicht mit den Verhandlungen 
druckt, daß aber de erfuce wert, 


Gericht der ſechſten Committee. 


fe Committee hat die Ehre Folgendes zu berichten: 

No. 1. Iſt ein Schreiben von Paſtor Faſt an die Paſtoren 8 
wald und Kranz, als Mitglieder einer, auf der Synode zu — 4 
beſtimmten Committee, zur Verfaſſung eines Plans, nach welchem das 
Direktorium der Synode jahrlich uͤber den Zuſtand des Seminars be⸗ 
richten konne. Da dieſe Schrift von Paſtor Faſt mehrere Vorſchlaͤge 
a 4 ſchlaͤgt die Committee ihre Verleſung vor. 

— von Paſtor J. J. Beilharz, worin er mehrere Gründe 
— er der — Synode nicht beiwohnen könne, 
und die Synode um Entſchuldigung bittet. Er bemerkt, daß er $5, 19 
fiir die Synodal⸗ und F 1,00 fuͤr die Erziehungskaſſe üͤberſandt, giebt 
feine Amtsgeſchaͤfte an, und wuͤnſcht der Synode Gottes Segen. 

No. 8. — von Paſtor D. Rothacker ibmlichen Inhalts. Er ſchickt 
für die Synodalkaſſe 58,00 und giebt ſeine Amtsgeſchaͤfte an. Die 
Committee ſchlaͤgt vor, daß dieſe Bruͤder entſchuldigt werden. 

No. 4. Iſt ein Reiſebericht des Candidaten J. C. Schulze. Er 

eigt an, daß er die ihm beſtimmte Reiſe in salons gemacht, in 23 
gen, 524 Meilen gereijt, 14mal gepredigt und zweimal das heilige 
Abendmahl 60 Communikanten gereicht habe. 

No. 5 u. 6. Sind gute Zeugniſſe der Germantown⸗, St. Jakobs⸗ 
und Richmond Gemeinden in Indiana, ihre voͤllige Zufriedenheit mit 
Lehre und Wandel des Cand. Schul N. ausſprechend. 


No. 7. Aehnliche Schriften in Bezug auf Candidat C. Albrecht. 
Seine Gemeinden bitten, daß er ihnen gelaſſen werde. Ihre Commit⸗ 
tee hofft, daß er mit Segen unter ihnen fortwirken moge. 

No. 8. Ein Schreiben an Paſtor Wagenhals, von einer Gemeinde 
in Hancock Co., O., worin er erſucht wird, ihr einen guten Prediger 
zuzuſchicken, der 3 und engliſch predigen koͤnne. 
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“Ro. 1. wart jet auf ben *. 
» Ee | a 
weiden und. wurden ‘RMeifeberidyt des 


Candidaten Schulze ward 
— kene Dienſte $20,00 


5. u. 7. fret ſih die und uber No. 8. ward 
Beſchloſſen, daß es irgend einem cfr frei fee, 
diefe Gemeinden zu beſuchen und anzunehmen. 


ber flebeuten Committee 


Die Committee zur Unterſuchung der Verhandlungen verſchiedener 
Synoden, ſtattet — ergebenſt Bericht ab. 
No. 1. ga! Copien der Verhandlungen der 97ſten jahrlichen 


der Deutſchen, Synode von 
Pennſylvanien und den barten Staaten, gehalten zu Pottstown, 
Pa., auf Trinitatis, 1844. Die Committee findet darin nichts befon- 


deres auf dieſen Kbrper und freut ſich Aber den chriſtlichen 
Sinn und * dieſes Korped. Die Beamten der Synode ſind:— 
J. ee 4 aͤſident, Paſtor J. M. Richards, Sekr., und J. 
Becker, D D. Schah 208 Gemeinden find Getauft: 5170, 
Goh : 2258, Com. 29,881, Beerd. 1770, Gem. Schulen 
Sonntags Schulen: 77. 

. 2. Verhandlungen der 14ten Jahres⸗Verſammlung der Ev. 
= Synode von Virginien, gehalten in Wincheſter, vom 11— 16. 
Mai, 1844. Die Beamten find: Paſtor J. B. Davis, Prafident, 
* Eichelber „Sekr., T. Miller, Schatzmeiſter. 

No. 8. etliche Nummern des Lutheran Obſerver und der Luth. 
Hirtenſtimme, die Verhand der Oſt⸗Pennſylvaniſchen Synode 
enthaltend, in der neuen Luth. Kirche zu Reading, Pa., vom 7—11. 
Nov. 1844, gehalten; N Paſtor J. P. Schindel, Praͤſ., J. . 
Schoch, Sekr. „J. Ruthrauff, Schatzmeiſter. : 

No. 4. oft das geſchriebene Protokoll der 6ten Sitzung der erften 
Conferenz des bftlichen Bezirks der Allgemeinen, Ev. Luth. Synode 
von Ohio, gehalten den 20. und 21. Nov., 1844, in Mercer Co., Pa. 
3 Sefr, Cand. G. Kranz, Schahm. 

and. J. 

Die Committee freut ſich herzlich über den Eifer dieſer Brüder fuͤr 
das Wohl der Kirche, und die 9 der deutſchen Sprache und 


des aͤcht lutheriſchen Glaubens. Die Committee wuͤnſcht, daß alle 
Conferenzen dieſer 


Synode obigem folgen 
Achtungs vol Schulze, 
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Bericht 


Committee, beauftragt, über die Schriften der Eine S 
dieſes Korpers bei Lithopolis zu berichten, ſieht es als die Abſicht der 


Einhaͤndiger dieſer Dokumente an, daß fie zur Kentniß der Glieder die⸗ 


ſer Synode kommen ſollten und ſchlaͤgt deshalb achtungs voll vor, da ß 

ſämmtliche Schriften vorgeleſen werden. Doch kann 
ihre Committee nicht umhin, zu bemerken, daß in dem Schreiben an 
Se. Majeftat, den Koͤnig von weenie, nach ihrer Anſicht un⸗ 
beſtimmte Ausdrücke hinſichtlich der Sprache des Seminars gewaͤhlt 


find; fo wie auch, daß in demſelben iben die Verwendung der zu col⸗ 


lektirenden Gelder zur Begruͤndung der deutſchen Profeſſur beſtimmt 
wird, waͤhrend doch aus den Verhandlungen klaͤrlich hervorzugehen 
ſcheint, daß eine Profeſſur gegründet werden ſollte. 
b Die Committee: A. Selle, 

Schladermundt. 
Nach den bie Berichts wurden die Verhandlungen ge⸗ 
nanntet und die jum an — Konig von 
von jener Sitzung ausgehend, zum verleſen, — bis 
zum — Tag verſchoben. 


Bericht der neunten Committee. 


nee No. 1. find a. Zeugniſſe aus Deutſch⸗ 
land uͤber Kenntniſſe und Verhalten des Herrn Aug. Muller; b. Zeug⸗ 
niſſe etlicher, zu verſchiedenen Zeiten von ihm bedienten Gemeinden; 
0. Schriften ſehr undeutlichen Inhalts. Ihre Committee ſchließt aus 
dieſen, zum Theil ſehr unklaren Schriften, daß Herr Auguſt Muͤller 
wahrſcheinlich der Synode ſich 
* — 2. iſt ein Schreiben des Ehrw. G. H. Niemenſcheider, in 
er, ſeiner Abweſenheit halber, um Entſchuldig g bittet, — 
alg Grund hiefür Krankheit in ſeiner Familie angiebt. igt 


Amtsgeſchaͤfte an und ſchließt mit einem Segenswunſch.— Die 
mitter 1 vor, daß Paſtor Riemen chneider n werde. 
die mittee: 


Herrn Auguſt Millers Ang ins ver⸗ 
wieſen und Paſtor Kiemenſchn entſchuldigt. 


Prof. 


— 


Fuente Sitzung. 


Mitwoch, Uhr 
Griffnet mit Gefang und Gebet durch Paſtor Coloredo. 

Nach Verleſung der Verhandlungen von geſtern, uͤbergab der Ehrw. 

Praͤſident einige Schriften einer Committee zur Durchſicht, beſtehend 
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Geſang und Gebet von 
Beſchloſſen, daß man nun zur Wahl ſchreite fir 4 (eee \ 
Die Roof und Gruber wurden beſtimmt die Zettel zu ſam⸗ 
meln. Es ergab ſich bei Zaͤhlung der Stimmen, daß die Paſtoren 
Schweizerbarth und Lehmann, und die Herren J. Landes und Prof. 
G. Machold, fiir ſechs Jahre mit einer großen . er⸗ 
waͤhlt waren. — Herr Dr. Borſtler las nun ſeinen Gegenbericht vor. 
Beſchloſſen, daß dieſer Gegenbericht aufgenommen werde. j 
(Der Sefretar giebt hievon nur die Hauptzuͤge an, da 3 6 Seiten 
ſtarke Bericht zu lang iſt, hier beigefuͤgt zu werden. Das Wichtigſte 
iſt! in des ames —— 8 eitirt. Ci in Glied des Direktori⸗ 
“Nur v ſagt der Verſaſſer, peranlaſſe hn. 
einen beſondern icht der Synode vorzul Er befuͤrchtet, daß 
— irektoriums die Conſti⸗ 
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fen, ap ¢ der Conftitution, welche dem Ev. — 


Seminar zu Columbus zu Gunde liegt, daſſelbe eine deutſche, luthe⸗ 
riſche Lehranſtalt iſt und ſolche bleiben muß, die den Zweck hat, Predi⸗ 
ger fiir die deutſche, lutheriſche Kirche in den Vereinigten Staaten zu 
bitben, und deshalb alle theologiſchen Lehrvortraͤge einzig und allein 
nur durch das Mittel der deutſchen Sprache zu geben ſind. Und ferner 
Beſchloſſen, daß, da die Nothwendigkeit unſerer Luth. Kirche 
von uns erfordert, Prediger zu bilden, die befaͤhigt find, das Evange⸗ 
lium ſowohl in der engliſchen wie auch i in der deutſchen Sprache zu 
verkuͤndigen, dieſerwegen die engliſche Sprache im genannten Seminar 
gelehrt — ſolle, und zwar nicht nur wie alle andern todten Spta⸗ 
chen, ſondern eben ſowohl — wie praktiſch. 


Der Brief des Evangel. Send⸗Vereins kam wieder zur Sprache, 
und der Hr. Praͤſident ward beauftragt, denſelben zu beantworten. 
Der Bericht der 10ten Eommittee, (uͤber den Seminar⸗Bericht) ward 
nun wieder zur Berathung aufgenommen. Ihren erſten Vorſchlag 
nahm die Synode an; hinſichtlich des zweiten ward 
Beſchloſſen, die Vorſchlaͤge einzeln vorge⸗ 
nommen, und ſo daruͤber abgeſtimmt werde 
Der 1. 2. u. 3. Vorſchlag wurden angenommen; uber den aten 
12) wurde mit Ja und Nein geſtimmt, wie folgt: 
Ja: —paſt. Leiſt, Kammerer, Heincke, Schweizerbarth, Wagen⸗ 
hals, Manning, Gruber, Coloredo, Roof, Bartholomew, Spielmann, 
Junge, Pope, Spaͤngler, Lehmann, und Cand. Adam, Toner, Gaſt, 
Lang, Melsheimer, Hurſch, Sparks, ** Leiſt, Schnei⸗ 
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der, Kießling, Willy, Valentin, 

Bechler, Schelly, Landes, Bartholomew, Weiandt, Becker, Ewins, 

Tobias, Stebelton, Klapp.—42. 
Nein: — Paſt. Prof. Winkler, Becker, Bartels, Minner, Borchers, 
Sihler, Cand. Hor „Schulze, Reichert, Schladermundt, Kranz, 
Selle, Mees, Ernſt, ichmann, Tanke, Burger, Abgeord. Bonnet, 
Kauß, Winkler, Geer, Spannagel, Bodritler, 

“4 No. S. 6. Ue 8. wurden verſchoben. 

Beſchloſſen, daß eine Committee teſtimmt werde, 
Geſchaͤfts⸗Committee des Lutheran Standard abzurechnen. Dazu 
wurden beſtimmt: die Paſtoren Manning, ven u. Gruber. 
* 


Donnerſtag, 9 Wie. 


Der Hr. Prafident uͤbergab Paſtor Borchers e eingereichte 
Schriften zur Durchſicht. 
Ein von Dr. Sihler vorgelegter Protest ward vorgeleſen, und in 
Felge eines — wird er hier den Verhandlungen bei- 


me 


‘ 


that 


di 
S 


"4 
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Vie dungen Vorſchlage des ume v. 5. 6. 7. u. 8. tamen 
nun vor, und wurden ohne Abaͤnderung angenommen. 


Beſchloſſen, daß es eine ſtehende Regel ſein ſoll, in — — 
bei der Synodal⸗Verſammlung nne Abends eine Sitzung der 
ziehungs⸗Geſellſchaft zu halten. 

Beſchloſſen, daß heute Abend die Erziehungs⸗Geſeülſchaft zur 
Verrichtung ihrer Geſchuͤf te ſich verſammele, und daß Reden zum Be. 
ſten der Geſellſchaft in beiden Sprachen gehalten werden. Es wurden 
dazu beſtimmt, die Paſtoren Schweizerbarth und Lehmann. ey 


* 


— 


Auch der gte Vorſchlag des Direktoriums ward endlich angenomen. 


Der Bericht der 11 en Derr nun 
vorgeleſen und zur 
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der 
Ihre Committee berichtet hochachtungsvoll: | 
No. 1. Iſt ein Schreiben vom Ehrw. S. A. Mealy, in welchem er 
— a dieſer Synode feine unbedingte Reſignation der Herausgabe des Luther⸗ 
en Standard mittheilt, die am sten Okt., 1845 in Kraft treten fol. 
. No. 2. — vom Ehrw. J. J. Faſt, in welchem er nach den Bedin⸗ 


i gungen fraͤgt, unter denen das jetzt im Druck erſcheinende engliſche 

ihm verkauft werden kann. —pierüber hat die Committee 

n u 

HPinſichtlich des erſten Schreibens ſchlaͤgt die 
Beſchloſſen, daß die Reſignation des Ehrw. Herausgebers S. 

A. Mealy angenommen werde. 

| Beſchloſſen, daß eine Committe beſtimmt werde, die Standard⸗ 

A Ueberlegung zu ziehen; und im Fall der Ehrw. E. Green⸗ 

wald das Blatt nicht uͤbernimmt, ſoll die ſe Committee pevolimichtige t 

. | fein, einen andern Herausgeber zu beſtimmen. 


\ Die Committee: 
— Beſchloſſen, daß die zur Wahl eines Herau 2 
Veſchloſſen, daß eine — 
eingereichten Berichts des Seminarſchatzmeiſters beſtimmt werde. — 
— Es wurden ernannt: Paſt. Coloredo, Cand. Schladermundt und Abg. 
i= Bobhleber.—Kraft eines aͤhnlichen Beſchluſſes beſtimmte der Vorſitzer: 
— Paſtor Gruber, Cand. Hurſch und Abg. Kießling, die Synodalkaſſe i 
und den Bericht des Schatzmeiſters zu unterſuchen. 
| 
* ) Diefe Commitee ward nachher auf einer * der dran 
de des Siandard beftimmt, wie ſchon bekannt i 
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21 
erhielt Erlaubniß, folgenden Anhang zum 


Biſchof 
Bericht der ten Committee einzuhaͤndigen: 


Anhang zum Bericht der zweiten Committee. 


Der Send⸗Verein druckt das Verlangen aus, daß die Hochw., Ev 
Luth. Synode von Ohio ihnen erlaube, alle ihre noch Finfti 8 auszu⸗ 
chickenden Sendboten an ſie zu weiſen, fo daß fie den Staat Ohio zum 
ittelpunkt ihres Wirkens 15 die ausgewanderten Deutſchen machen 
koͤnnten. Schließlich bemerken fie, daß fie vertrauensvoll der betreffen⸗ 
den Zuſicherung, und der ihnen etwa in dieſer Beziehung zuzuſtellen⸗ 
den Bedingungen entgegen ſehen Unterzeichnet: 
C. 
. Weigel. 
| Sue Saori en; die eine unterſchrieben von Gliedern der deutſchen 
Gemeinde in ankaſter; die andere von vielen Deputirten der Synode 


unterzeichnet, wurden nun und den gelegt. 


o un. 
Being Gebet von Gand. Selle. 
Paſtor Becker und fein 


Ein Schreiben von Hrn. E. Gießy, Sekretär der reformirten Ge⸗ 
meinde in Lankaſter, wurde vorgeleſen. 


Beſchloſſen, daß die Synode hiemit der reformirten Gemeinde 
dieſer Stadt fuͤr ihre brüderliche Einladung dankt, und der in ihrem 
Schreiben genannten Eckſteinlegung beiwohnen wird, im Fall die Um⸗ 
es erlauben,—Der ward beauftragt, das zu 

antworten. 


Die Committee über den des Granary, berich⸗ 
tete durch L. Heyl, Eſa : | 


Standard Bericht. 


Die, zur des Zuſtandes des Lutheran Standard 
ſtimmte Committee, berichtet achtungsvoll: 


Daß die, von der friihern Geſchaͤfts⸗Committee der Synode zu Zanes⸗ 
ville vorgelegte Rechnung den damaligen finanziellen Zuſtand des Blat⸗ 
tes angiebt. Nach dieſem Bericht war der 
Werth der Preſſe, Lettern ee. 


Ausſtände verſchiedener At 
Daher Mets im Ganzen. 2728,54 
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ung geben, daß ‘ und ichkeiten des Standard 
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Dtrer Betrag der Schulden mit Ausnahme des Saläͤrs des Heraus⸗ 
geibers, Anleihen von Freunden der Kirche, der engliſchen Sy⸗ 


1179,84! 


Herausgebers Gehalt 511,11 

Anleihe von der Engliſchen Synode 100,00 
„vom Naͤh⸗Verein in Somerſet 10,00 
„von der Erziehungs⸗Geſellſchaft 17,08 
„ v. Predigern und andern Freunden der Kirche 376,00 
= 


— von der Synodalkaſſe 7,00 
Seit der Vorlegung jenes Berichts wurde der jetzigen 
Geſchaͤfts⸗Committee eine Rechnung fir Papier einge 
Die Schulden waren alſo im Ganzen oe» 0 


So blebt der Standard ſchuldig . . 51967 


Ausſtaͤnde, Eigenthum rc, uͤberſtiegen die Schulden 756,411 
Werth der Preſſe, Lettern und ſonſtigen rats von 


abgezogen, übersteigen die Schulden die 
8 159,63 


Aſſets um 


Hier iſt zu bemerken, daß dies der Stand der Dinge ware, wenn 
alle Ausſtaͤnde einkaſſirt werden koͤnnten, welches freilich nicht moͤglich 
iſt. Die Committee kann den gegenwartigen finanziellen Zuſtand des 
Standard jetzt nicht genau ermitteln; dazu waͤren mehrere Ta 

thig. Die Committee hat jedoch erfahren, daß die Einkünfte den ge⸗ 
genwaͤrtigen Auslagen des Blattes vollig gleich kommen, und daß die 
\ Schulden keineswegs zugenommen haben, ſeitdem es unter der Leitung 
der jetzigen Committee ſteht. Ueber ſechs hundert Dollars find noͤthig, 
um drückende Forderungen ſogleich zu bezahlen. Fuͤr eine umſtaͤnd⸗ 
lichere Angabe wird die Synode achtungsvoll auf den Bericht und die 
Rechnung der fruͤhern Geſchaͤfts⸗Committee verwieſen. 
Hochachtungsvoll, die Committee: 
; L. Heyl, 
Manning. 

„. S. Mein. 
Beſchloſſen, daß dieſe Suͤnode hiemit das Direktorium des Se⸗ 

minars erſucht und bevollmaͤchtigt, alle Rechte, Anſpruͤche und Antheil 


an dem Eigenthum und Habe des Lutheran Standard irgend neun 
Maͤnnern zu uͤbertragen, die dem Direktorium hinreichende Verſicher⸗ 


bis zur Zeit der Uebertragung auf ſich nehmen werden; auch wird es 
ferner dem Direktorium zur unverbruͤchlichen Pflicht gemacht, alle nö⸗ 
digen Verſicherungen von den neun Direktoren des Standard zu for⸗ 
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theriſchen Kirche nach den ſymboliſchen Buͤchern zu allen Zeiten — 
daſſelbe verbreitet und vertheidigt werden. Ferner 

Beſchloſſen, daß, im Fal obiger Plan ausgeführt wird, deer. 
node ſich verbindlich macht, nach beeen Kraften den Standard zu un⸗ 
terſtuͤtzen und zu foͤrdern. 

Beſchluß ward hierauf von Paſtor Leiſt vorgelegt und 


nlaendermafien entirhian«- - 


Ja: Leiſt, Kammerer, Heincke, Wagen⸗ 


hals, * Gruber, Roof, Bartholomew, Klein, Spielmann, 


Pope, Spängler, Lehmann, Cand. Toner, Gaſt, Lang, Albrecht, Mels⸗ 


heimer, Hur * und Abg. Leiſt, Schneider, Kießling, Derſchem, 
Kramer, Schoch, 
Ewins, Tobias, Stebelton, Klapp.—86. 


Nein: Paltoren Prof. Winkler, Bartels, Borchers, Sihler, Cand. 


„Schulze, Selle, Kranz, Schladermundt, Reichert, Mees, 
rnſt, Richmann, Burger, Tanke, Abg. Bonnet, Kautz, Winkler, 
Börſtler, Spannagel, Bohleber, Bechler.—23. 
Vertagt bis 2 Uhr. Gebet von Candidat ee 1 


Teynte 
Freitag, 2 pe. 
und Gebet von Candidat Schulze. 


Die Erzi Tune e hielt ihre Sitzung, nach deren Beendiz 


gung die Synode ihre Gefchafte fortſetzte. 


Der Bericht der undes Aber die Synodalkaſſe ward vorgelegt 
Bericht. 


und angenommen. 


Die Committee ſindet daß 


bei Einnahme bon - = = = 857,244 


Im Ganzen in der Kaffe bleibt: ea 4 
find $3,00 ungangbar. 
Achtungsvoll, J. Gruber, J. Hurſch, H. Kießling. 
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Valentin, Schelly, Landes, Bartholomew, Becker, 


und Ausgabe ven 
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odann die laͤngſt vorgeſchlagene mit 
— — in Betreff des — 


„und endlich auf Vorſchlag von Paſtor Wagenhals 
lost en, daß die auf einer fruhern Sitzung lagen 
Veraͤnderung der Seminar⸗Conſtitution, die Vermehrung der Glieder 
zahl des Direktoriums betreffend, hiemit foͤrmlich — 


Paſtor Borchers berichtete über die ihm 


xuth. das goͤttliche Wort wien PECVIME une en 
mente verwalte. Die Gemeinde 2 dann den Wunſch aus, 7 
der Berichterſtatter wo moͤglich, fie ubernehmen midge Vorſchlag: 
daß die Synode dem Wunſch der Gemeinde willfahre, und einen an⸗ 
dern aͤcht⸗lutheriſchen ere ihnen zuſende, da es dem Unterzeichne⸗ aa 
ten unmoͤglich iſt, die Gemeinde zu bedienen. 
H. Borchers. 


ward entschuldigt, und über b. Schriften b. K e. ward 
1 Beſchloſſen, daß die Bruͤder Wagenhals, Borchers und Gaſt 
beauftragt ſeien, dieſe Gemeinde ſo oft wie möͤglich zu beſuchen. 

Cs berichtete nun die Committee, die zur Unterſuchung des des Semi⸗ 
nar⸗Schatzmeiſters Bericht beſtimmt war: 


Bericht. 


Die Committee berichtet achtungs voll, daß fie die Rechnung des Se⸗ 
minarſchatzmeiſters richtig befunden hat. Nach ſeinem Bericht ſind 
Einnahme und Ausgabe des Seminars vom iften Juli 1844 bis _ 
19ten Marg 1845, wie folgt: 

Ganze Einnahme, mit Einſchluß gewiſſer Orders, 
Noten und ungangbaren Geldes ꝛc. ſeit der letzten Abrech⸗ 
nung in meinen Haͤnden „62125, 
Bond an die Corporation b. Lankaſter (unbz.) 68,75 
Unbezahlte Noten rc. an Individuen, 130,00 
Ungangbares Geld.. 44,00 


Bilanz dem Schatzmeiſter ſchuldig 42,121 
Coloredo, Schladermundt, Bohleber. 
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Beſ daß die ie Banknoten Haͤnden des 
Schatzmeiſters zerſtoͤrt werden 

Nach einigen Bemerkungen von mehreren Seiten ward ferner: Be⸗ 
ſchloſſen, die — 4 das loͤbliche Unternehmen der Zoͤglinge 
des ſel. Prof. Schmidt, ihm nach vorgelegtem Plan ein Grabmal — 
pois Seminarland zu errichten billigt, und daß den Gliedern der Sy⸗ 

ohlen dieſes Vorhaben zu unterſtuͤtzen. 
ba 770 offen, daß die bei der letzten Synode zur Ausführung 
dieſes Planes beſtimmte Committee, nemlich: ‘Saft. Roof und Pence 
und Hr. Heyl, fortbeſtehe. 

Biſchof Schweizerbarth meldete, daß die von ihm beſtellten Souter: 
dienbüͤcher verloren gegangen ſeien, und ward durch einen Be ſchlu 
der Synode beauftragt, eine zweite Sendung genannten Werkes, ne 
einer Anzahl Copien des Werkchens Waldmeiſterlein“ von Deutſch⸗ 


land zu verſchreiben und daſelbſt aſſekuriren zu laſſen. 


Beſchloſſen, daß die Glieder der ſo viel Subſeriben⸗ 
ten wie moͤglich, für die Kirchengeſchichte von Dr. W 


meln, erſucht ſeien. 


Beſchloſſen, daß eine Committee beſtimmt werde, aus fünf 


Gliedern beſtehend, um von den beſten Werken unſerer Kirche Ueber⸗ 


zu liefern, die der Augsburgiſchen Confeſ⸗ 


„ Daft. 
daß auch andere Glieder der 


ynode erſucht ſei⸗ 
en, derarti 


Ueberſetzungen zu liefern, und dieſelben obiger Com⸗ 
rchſicht vorzule | 
Beſchloſſen, daß 600 der Verhandlungen in der deut⸗ 
ſchen und 300 in der englifden prache gedruckt werden. 
Beſchloſſen, daß der Or. 4 Afident heute Abend diefer Ge⸗ 
meinde und den Einwohnern von Lankaſter Dank abſtatte, fir. ihre 
Gaſtfreund ſchaft und Liebe. 
Beſchloſſen, daß die Synode ſich nun vertage, und fiber drei 
Jahre an einem, von den Beamten zu beſtimmenden, Orte verſammle. 
Der Ehrw. Prafident entließ nun endlich die Herren Abgeordneten, 


und die Sitzung ward beſchloſſen mit Geſang und Gebet * den 
Sekretaͤr pro tem. 
tebmann, Sekr. p. t. 
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der Applikanten. 


9 ur. 

Der Prifident las den der Miniſierial⸗Ordnung vor, der 
auf die Geſchaͤfte des Miniſterii bezieht. Es kam hierauf der ins 
niſterium verſchobene Punkt aus der Bittſchrift von Dr. Sihler, bin: 


ſichtlich der Abaͤnderung der Austheilungsformel beim Abendmahl, vor. 
| Nach langer und ernſter Uuterredung nahm die Sache folgenden Aus⸗ 


lag: 


Veſcleſſen, (auf Vorſchlag von Viſchof Schweizerbarth) daß 


wir es für die Pflicht jedes Predigers dieſer Synode halten, die Litur⸗ 


gie, die ſie empfohlen hat, zu gebrauchen; daß es aber in Bezug auf 
den Gebrauch der Worte: “ Ehriſtus ſpricht' in statu quo (beim Alten) 
bleiben ſoll. Es ſtimmten 
Ja: Paſtor Leiſt, Kämmerer, Heincke, Schweizerbarth, Wagenhals, 
Manning, Gruber, Coloredo, Klein, Becker, 
Spaͤngler, Minner, Lehmann, 
Nein: Prof. Winkler, Paſt. Bartels, Sihler,.—3. 
Praͤſident Heincke beſtimmte nun folgente Pruͤfungs⸗Committeen. 
1. Prof. Thümmel, Paſt. Borchers, -Coloredo, Gruber, die Candi⸗ 


Paſtoren Schweizerbarth, Kammerer und Lehmann, zur 
uhr Nachmittags. 


Dienſtag, 54 uhr. 
145 lof en, daß alle Candidaten die drei Jahre lang Glieder 
ynode geweſen ſind, zur Ordination zugelaſſen werden, im Fall 
fe in im Examen beſtehen. 

l daß das Geſuch des Candidaten Bierdemann, in 
ſeinen Gemeinden durch eine Committee nach vorhergegangener befrie⸗ 
digender Prufung, ordinirt zu werden, wegen wichtiger Gründe, aus⸗ 
nahmsweiſe geſtattet ſei; da er ohnehin ja auch ſchon drei Jahre lang 
Candidat geweſen iſt. 

Die hiezu ernannte Committee beſieht aus Paſtor * Faſt und 
Melsheimer. 

Vertagt. 


114 Uhr. 
Die Ve Pruͤfungs⸗Committee legte n Bericht vor, der zur Be⸗ 
rathung aufgenommen ward. 


Bericht. 


Der — die Applikanten zu prifen, berichtet — 
daß ſie in der Dogmatik, ede omiletik, — — und Phi⸗ 


lologie gepruͤft wurden. Committee iſt einſtimmig zum 
dem Miniſterio Folgendes als Reſultat 
nden als 


Entſchluß 
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Committee hat die Ehre zu berichten, daß ſie dieſelbe in der Eregeſe, 


No. 1. A. Schmidt, als No. 2. A. Stee. R. Gris, J. 
P. und A. Conradi, A. Saupert.— Der Ausſchuß macht den Antrag, 
daß die genannten Herren Candidaten⸗Licenzen erhalten. In Bezie⸗ 
hung auf Hrn. Reſchke fuͤhlt ſich der Ausſchuß gedrungen, ju . 
* er tüchtig Andere Die lehren. | 


©. 
W. F. Lehmann, 
S. K mmerer. 


Vertagt bis 44 Ube. 


Da Vencht der vorbergehenden Commitee wow 


nommen. 
Beſchloſſen, daß die Bitte des Hrn. Tanke um Ordination nicht 
gewahrt werde —Cand. Fuhrmann's Licenz, ward nicht erneuert. 


Bericht. 
Die jue ver Gand. Schulze, um 


Dogmatik, Kirchengeſchichte, Paſtoral⸗Theologie und den Bekenmniß⸗ 

ſchriften unſerer Kirche, fo weit es die beicbrantte Zeit erlaubte, geprüft 

hat, und daß ſie bei ihnen genügende Kenntniſſe gefunden, daher ſich 

erlaubt, dem Miniſterium dieſe Bruder zur Ordination zu empfehlen. 
Die Committee: 


C. B. Thuͤmmel, 
H. Coloredo. 
Der Bericht ward angenommen 
Beſchloſſen, daß die Candidaten Schulze, und eam 
22 werden. 
Der Cher. Prof. Sefer erhielt, auf fein Geſuch, Entlaſuung 
aus dem Miniſterio. 
Andere Gegenſtaͤnde kamen in dieſer Sigung vor, wurden aber auf 
unbeſtimmte Zeit verſchoben. Des Niniſterium pet ſich bis 


itag 11 Uhr. 
gh von Prof. Winkler. 


11 Uhr. 
Beſchloſſen, daß * Abend nach der Predigt die Licenſirung 
der Applikanten und Ordination der Candidaten ftattfinde. 


* der Iſten Pruͤfu é Cor ittee kam nun vor. 


e. 


: 2 


* * 


set 


— 


. 


Demgemäß fanden auch die Feierlichkeiten Statt, die in ſolchen Faͤl⸗ 
len uͤblich nd. —Das Miniſterium e ſich. 


Gebet Spielmann. 
W. F. deb gans, eck. 
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nen Gemeinben babe. 


Paſt. Leiſt, Heincke, Schweizerbarth, Wagenhals, 


Erziehungs⸗Geſellſchaft. 


Freitag, 2 Uhr. 
daß eine Sitzung de 


hungs-Gefellf werde. 
Demzufolge nahm die Geſellſchaft ihre Geſch 


Praͤſ.; Paſt. Schweizerbarth, Vice⸗Praͤſ.; Paſt. Lehmann, Sekr., und 
. Leit, fa. Schatzmeiſter. Zu gleicher Zeit wurden *I als Di⸗ 
reftoren beſtimmt: Paſtor J. Manning, A. Bartholomew, B. Pope, 
Cand. K. Mees, L. Heyl, Eſq., Prof. G. Machold, Hr. F. Bentz. 


Auch eine Prüfungs⸗Committee fuͤr Applikanten ward erwaͤhlt, be⸗ 


ſtehend aus: Paſt. Wagenhals, Borchers, Roof, Lehmann u. Cand. Gaſt. 
Beſchloſſen, daß es jedem zu dieſer Geſellſchaft gehörenden Pre⸗ 
diger — Pflicht gemacht werde, bei den verſchiedenen Synodal⸗Ver⸗ 
ungen zu berichten, wie viel Erziehungs⸗Geſellſchaften er in ſei⸗ 


Beſchloſſen, daß die dieſer Synode hiemit alle erſucht 


Prediger 
werden, im Laufe dieſes Jahrs bei der Erndte⸗Predigt Collekten fuͤr die 


Er iehungskaſſe zu 

onnerſtag Abends hielten die Paſt. Schweizerbarth und Lehmann 
Reden, zum Beſten der Geſellſchaft; dieſer in deutſcher, jener in eng⸗ 
Auf dieſe erfolgte eine Collekte. 


ning, Gruber, 3 Roof, Klein, jeder 81,00 89,00 
„ Spielmann, Pope, Spaͤngler, Bartels, Lehmann, 
Borchers, Sihler, Hordorf, Schulze, Adam, 91,00 10,00 


Cand. Gaſt, Toner, Kranz, Selle,⸗) Schladermundt, Rei⸗ 
| chert, Lang, Albrecht, Mees, Ernſt, jeder $1,00 10,00 


„ Richmann, Melsheimer, Hurſch und Forſchner 4,00 
Prof. Thuͤmmel, Paſt. Beilharz, Abg. Schneider, Schelly, 
Heyl, Kramer, Weißel, Kießling, jeder 81,00 8,00 
Abgeordnete Landes, nagel, Valentin, Schoch, n ä 
Conrad, Leiſt, „jeder 510 ṹ = = = 8,00 
Collekte in Lankaſter⸗ „ „ „„ „ 5 8,294 
F. W. Fuhrmann's Gemeinde in Neu n s 38 7,00 
H. Lang's Gemeinden = = = 6 3,00 
G. Kranz Gemeinden = 2 = „„ „„ 8,47 
Miß R. Hans, 25, H. Becker, u.— 50. 1,00 
H. Borders’ Gemeinden = = „„ „„ 10,00 
W. F. Lehmann's Gemeinden „„ = = = 15,00 
Der Naͤh⸗Verein von Somerſet bezahlte in Geld 11,874 
„ „ fur arme Studenten: 4 Hemden, 6 Kragen, 
| und 4 Paar Socken. | 
5103,14 


fte vor. Man ſchritt 
zuerſt zur Wahl von Beamten; folgende wurden erwaͤhlt: Paſt. Leiſt, 


W. F. Lehmann, Sekr. 


J Zeigt an, daß er 85,83 collectirt, aber erſt ſeine Gem. über Bere 
R des Geldes befragen wolle. 


t) Und 5/00 die ben. 
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Bemerkung: 

fic) $6,00 in den HAnden des Unterzeichneten, die 

ihm von der fünften Committee uͤbergeben wurden, mit der Be⸗ 

merkung: es fei in keiner ihrer Schriften etwas davon erwaͤhnt.— 

In einem Briefe an Paſt. Faſt an die Geſchaͤfts⸗Committee des Stan⸗ 
dard werden $4,00 erwahnt, J. und S. Lind, von 

Canton, O. eingeſandt. Der Ehrw. Prafident an den a. Gat 

deshalb ſchrieb, benachrichtigte hiervon den Unterze ichneter 
den daher $4,00 an den aan geſchickt, unter N — 

f wenn obige 86,00 eine Synodal⸗Collekte fein follten, die aus Verſehen 


— 


cht ward (welches fic) bald die $4,00 
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